
 
 
Band 5. Das Wilhelminische Kaiserreich und der Erste Weltkrieg, 1890-1918 
Deutsche Ernteerträge (1848-1852 bis 1908-1912) 
 
 
Die Industrialisierung ermöglichte die Konzentration landwirtschaftlicher Betriebe und den 
Einsatz neuer Produkte wie Kunstdünger. Diese Entwicklungen erlaubten es den Landwirten, 
ihre Ernteerträge pro Quadratkilometer zu steigern und somit die agrarische Produktion 
insgesamt zu erhöhen. 
 

 
 
 
Die Entwicklung der ha-Erträge von Weizen, Roggen und Gerste in 5-Jahres-
Durchschnitten 1848-1852 bis 1908-1912 
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